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DIE VORTEILE DER PVIS  LEITTECHNIK 

Die Vorteile der PVis Leittechnik 

Das Lizenzverfahren 
 

Keine versteckten Kosten für Updates 

und Systemerweiterungen oder gar 

zusätzliche Datenpunkte. Ein einfa-

ches, leicht kalkulierbares Lizenzmo-

dell berechnet nur die Anzahl der Ar-

beitsplätze und Server. 
 

Die Skalierbarkeit 
 

Vom Embedded System bis zum unter-

nehmensweiten Netzwerk im Intra- 

und Internet, PVis ist überall einsetz-

bar, wo es Daten zu überwachen, zu 

steuern und zu dokumentieren gilt. 

Zusätzliche Funktionen werden ein-

fach während des Betriebes nachgela-

den. Die Netzwerkfähigkeit wird durch 

die Installation weiterer Arbeitsplätze 

ermöglicht. Für höchste Anforderun-

gen werden redundante Serversyste-

me und Midrange-Datenbanksysteme 

unterstützt. 
 

Die Offenheit 
 

Alle Systemfunktionen von PVis sind 

offen und dokumentiert. Schnittstellen 

zu OPC, DDE, OLE und Webbasieren-

den Anwendungen via TCP/IP erlauben 

den Einsatz von Fremdprodukten wie 

Office-Programmen, Web-Browsern, 

Tabellenkalkulationen oder gar frem-

den Leitsystemen. Für die Kopplung 

von sicherheitsrelevanten Anlagen 

steht eine hochverfügbare und kodier-

te Schnittstellenspezifikation zur Ver-

fügung. Für Eigenentwicklungen sind 

wesentliche Teile des PVis-Systems 

und der Datentreiberschnittstelle of-

fengelegt und teilweise sogar im Quell-

code erhältlich. 
 

Die moderne Architektur 
 

Kein schwerfälliger Moloch, der die 

Systemressourcen frisst, sondern ein 

leistungsfähiges modulares Programm-

paket. Bei der Installation werden kei-

nerlei Systemveränderungen auf dem 

Rechner vorgenommen, alle Pro-

grammteile werden im so genannten 

Arbeitsverzeichnis installiert. Die In-

stallation dauert nur wenige Minuten. 

Der Service 
 

Kein Softwareprodukt ist vollkommen, 

Projekte dieser Größe sind - trotz aus-

giebiger Tests und Qualitätskontrollen - 

niemals ganz fehlerfrei. Entscheidend ist 

jedoch die Reaktionszeit des Herstellers 

auf mögliche Fehler und deren Behe-

bung. Ähnlich ist es mit zusätzlichen 

Funktionen, die vom Kunden gewünscht 

werden oder dem technischen Fort-

schritt dienen. Um das PVis-Leitsystem 

um neue Funktionen zu bereichern oder 

von Fehlern zu bereinigen, werden jähr-

lich etwa 10 Updates kostenlos für die 

Lizenznehmer über das Internet vertrie-

ben. Oft werden Fehler innerhalb weni-

ger Stunden nach ihrem Auftreten beho-

ben und Updates unmittelbar den Kun-

den zur Verfügung gestellt. 
 

Die Verbindungsmöglichkeiten 
 

Die Anzahl der unterstützten Hardware-

komponenten sind ein wesentlicher 

Indikator für den Einsatz eines Leitsys-

tems. Neben den z. Zt. über 200 nativen 

Datentreibern stehen durch die OPC-

Technologie hunderte weitere Schnitt-

stellen zur Verfügung. Dank eines hoch-

optimierten Entwicklungsprozesses wer-

den neue Datentreiber für serielle 

Schnittstellen oder Ethernet innerhalb 

weniger Tage realisiert. 
 

Die grafischen Möglichkeiten 
 

Sie bestimmen das Aussehen und die 

Funktionalität der Visualisierungen, 

nicht der Softwarehersteller. Mit eige-

nen Logos und in den Unternehmensfar-

ben dargestellt, ob nach DIN oder mit 

dreidimensionalem Outfit versehen, 

alles ist möglich. Wie heißt es doch: Der 

erste Eindruck hat keine zweite Chance! 

Beeindrucken Sie ihre Kunden mit einer 

brillianten und anwenderorientierten 

Lösung. Die technischen Internas Um-

fangreiche Überwachungsfunktionen, 

Ablaufsteuerungen und Datenbehand-

lungsmethoden, eingebunden in eine 

freie grafische Gestaltung, machen eine 

flexible Anwenderschnittstelle überhaupt 

erst möglich. Prioritäts- und zeitgesteuer-

te Zustandskontrollen, Archivierungs-

funktionen, Script-Sprachen, Boolesche 

Operationen, ereignisorientierte Anwei-

sungen, vielfältige Meldungsverarbeitung 

und -weiterleitung sind nur ein kleiner 

Ausschnitt daraus. 
 

Die Erweiterbarkeit 
 

Anbindung an SQL-Datenbanksysteme, 

Vermittlungssoftware für große Kreuz-

schieneninstallationen, Videoeinblen-

dung und Videoübertragung, redundante 

Server, JAVA-Clients, Zutrittskontrollen 

mit digitaler Bildaufzeichnung, DDE- und 

OLE-Server für die Integration von Office-

Programmen sind nur einige der vielfälti-

gen Erweiterungsmöglichkeiten. Und 

wenn etwas fehlt: kundenspezifische 

Anpassungen und Erweiterungen werden 

schnellstmöglich realisiert. 
 

Die Referenzen 
 

Exzellente Referenzen im In- und Ausland 

beweisen die Vertrauensbasis. Namhafte 

Geldinstitute, öffentliche Einrichtungen 

und Industrieunternehmen setzen das 

PVis-System in sicherheitstechnischen 

Anlagen, Leitzentralen, für die Gebäude-

technik und als Kommunikationsserver 

ein. Die Anwendungsbreite geht von der 

Automatisierung im Militärbereich bis zur 

hochkomplexen unternehmensweiten 

Gebäudeautomation und Sicherheits-

technik. 


